
4. Advent 
@home & church

Kerzen anzünden

Singen

Die Verkündigung

Der Himmel  grüßt die Erde



Vorschlag für eine adventliche Feier im Familienkreis oder  
in der offenen Kirche oder alleine … für die kommenden  
4 Adventssonntage.

Der Ablauf ist ein Vorschlag. Wir sind frei, kreativ damit 
umzugehen. Aber wir nehmen uns für jeden Schritt Zeit und 
genießen die Pausen, die entstehen.

Wir brauchen:
 
 einen Adventskranz
 die CD* „Gitarrenmusik zum Advent“
 die CD* „Best of Adventskalender“
 das Gotteslob 
 das Liederbuch „Halleluja“

Ablauf:
 
Wir sitzen um den Adventskranz und entzünden die Kerzen 
am Adventskranz.

Wir singen dabei „Wie sagen euch an den lieben Advent“ 
(Gotteslob 223).

Dann machen wir gemeinsam das Kreuzzeichen.
Jemand spricht das Gebet.

Wir singen ein Lied (mit Unterstützung von der CD*).

Jemand liest das Evangelium vor. 

Wir betrachten die Wortwolke und tauschen uns aus:  
Welches Wort finde ich an diesem Adventssonntag  
besonders interessant und warum?

Wir formulieren frei eine Bitte und/oder einen Dank.

Wir singen wieder ein Lied (mit Unterstützung von der CD*).

Wir beten das Vaterunser.

Jemand spricht den Segen.

Mit einem Lied (mit Unterstützung von der CD*) beenden 
wir unsere adventliche Feier.

*�CD Best of Adventskalender auf https://postkarten-mit-herz.de/  
2,50 € & Porto. 
 
CD Gitarrenmusik zum Advent zum Abholen im Medienforum des Bistums Essen, 
bestellbar unter agnes.klasen@bistum-essen.de – kostenlos.



Wir entzünden die erste und die zweite und die dritte 
und die vierte Kerze auf dem Adventskranz und singen 
dabei „Wir sagen euch an den lieben Advent“.

Kreuzzeichen

Gebet
 

Guter Gott, 

wir sind hier. Du auch.

Dieses Jahr ist alles anders.

Und trotzdem freuen wir uns auf das Fest der Geburt Jesu, 

deines Sohnes. 

Er macht hell, was in unseren Herzen dunkel ist. 

Er kann trösten, wo wir traurig sind. 

Lass uns spüren, dass er uns nahe ist. 

Gib uns die Kraft, selbst aufzubrechen und ihm  

entgegenzugehen. 

Amen.

Lied: „O Heiland, reiß die Himmel auf“  
(Gitarrenmusik zum Advent*, Nr. 10; Gotteslob 231)

Evangelium Lk 1, 26-38
 
Elisabet war im sechsten Monat schwanger, als Gott 
den Engel Gabriel zu einer unverheirateten jungen Frau 
nach Nazaret sandte, einer Stadt in Galiläa. Die junge 
Frau hieß Maria, war mit Josef, einem Nachkommen des 
großen Königs David, verlobt und war noch unberührt.
Der Engel kam zu ihr und sagte: „Freu dich, Maria, denn 
du bist von Gott reich gesegnet! Er hat dich unter allen 
Frauen auserwählt.“

Maria fragte sich erschrocken, was diese seltsamen 
Worte bedeuten könnten.
„Hab keine Angst, Maria“, redete der Engel weiter. „Gott 
liebt dich und hat dich zu etwas Besonderem auserwählt. 
Du wirst Mutter werden und einen Sohn zur Welt 
bringen. Jesus soll er heißen. Er wird mächtig sein, und 
man wird ihn Gottes Sohn nennen. Die Königsherrschaft 
Davids wird er weiterführen und die Nachkommen  
Jakobs für immer regieren. Seine Herrschaft wird  
niemals enden.“

„Wie kann das geschehen?“, fragte Maria den Engel. 
„Ich bin doch nicht verheiratet.“
Der Engel antwortete ihr: „Der Heilige Geist wird über 
dich kommen, und die Kraft Gottes wird in dir Leben  
wecken. Darum wird dieses Kind auch heilig sein und 
Sohn Gottes genannt werden. Selbst Elisabet, deine 
Verwandte, von der man sagt, dass sie keine Kinder 
bekommen kann, ist jetzt im sechsten Monat schwanger. 



Wortwolke

Welches Wort in dieser Wortwolke finde ich an diesem  
Adventssonntag besonders interessant und warum?

Lied: „Mache dich auf und werde licht“  
(Gitarrenmusik zum Advent*, Nr. 13; Gotteslob 219)

Bitte und/oder Dank

Gebet: „Vaterunser“
 

Segen
 

Komm, Herr, segne uns und erfülle uns mit Frieden.

Sei allen nahe, die dich besonders brauchen, und 

sei Licht auf allen Wegen.

Du Vater, Sohn und Heiliger Geist.

Amen.

Lied: „Und so grüßte  
der Himmel die Erde“  
(Best of Adventskalender*,  
Nr. 10; Halleluja Nr. 201)

Sie wird in ihrem hohen Alter einen Sohn zur Welt bringen. 
Gott hat es ihr zugesagt, und was Gott sagt, das geschieht.“

Da sagte Maria: „Ich gehöre dem Herrn, ich stehe ihm ganz 
zur Verfügung. Alles soll so geschehen, wie du es mir gesagt 
hast.“

Darauf verließ sie der Engel.



willkommen.bistum-essen.de

Kirche ist offen! 
 
Im Bistum Essen versuchen wir, in der Adventszeit so 
viele Kirchenräume wie möglich für Besucher und  
Besucherinnen zu öffnen. Denn nur eine offene Kirche 
ist eine offene Kirche.


